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Erwartungen an die Agroforstwirtschaft 
aus der Agrar-, Umwelt- und Klimapolitik
Fachgespräch: Implementierung von Agroforstsystemen
aus naturschutzfachlicher Sicht, 17.04.2024

DIGItal Tools to 
boost AgroForestry
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• Alte Methode neu entdeckt
• Verlust historischer Kulturlandschaften durch Trennung 

von Forst- und Landwirtschaft sowie Mechanisierung der 
Landwirtschaft

Welche Werte können Agroforstsystemen erbringen?

Tradition & Kulturlandschaft

Quelle: [1] Stundenbuch des Duc de Berry (Les Tres Riches Heures, 16. Jahrhundert)

Photo: J. Müllerchen

Photo: C. Morhart

Photo: Linda Schrapp

Photo: Elron Wiederman

Photo: R. Hübner



p. 3Erwartungen an die Agroforstwirtschaft aus der Agrar-, Umwelt- und Klimapolitik
17.04.2024 / Heimvolkshochschule am Seddiner See, 17.04.2024 / Dr. Rico Hübner

Historische Ursachen

• Die Umstellung des Obstbaues vom 
Hochstamm zu Niederstamm wurde 
durch staatliche Subventionen 
unterstützt

• Die EU-GAP förderte von 1965-1974 die 
Abschaffung der traditionellen 
Agroforstsysteme finanziell 

• DDR hat in der Planwirtschaft Ähnliches 
bewirkt

• Zwischen 1951 und 2000 verringerte sich 
der deutsche Streuobstbestand um 
>70%, Brandenburg <1.000 ha Streuobst

© GeoBasis-DE / LGB <2015>

Vergleich auf Feldblockebene 1953 und 
heute

Strukturen verschwinden flächendeckend
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Förderung der Agroforstwirtschaft auf EU und Bundesebene

[2]



p. 5Erwartungen an die Agroforstwirtschaft aus der Agrar-, Umwelt- und Klimapolitik
17.04.2024 / Heimvolkshochschule am Seddiner See, 17.04.2024 / Dr. Rico Hübner

EU-Strategien – Zahnlose Tiger?

Green Deal (Dezember 2019) Die Kommission wird dafür sorgen, dass diese Strategiepläne 
anhand solider Klima- und Umweltkriterien bewertet werden. Diese Pläne sollten zur 
Nutzung von nachhaltigen Verfahren wie Präzisionslandwirtschaft, ökologischem Landbau, 
Agrarökologie, Agrarforstwirtschaft und strengeren Tierschutzstandards führen.  [3]

F2F-Strategie (Farm-to-Fork) (Mai 2020): „Die neuen 'Öko-Regelungen' werden einen 
umfangreichen Finanzierungsstrom zur Förderung nachhaltiger Praktiken wie 
Präzisionslandwirtschaft, Agrarökologie (einschließlich ökologischer Landbau), 
Kohlenstoffwirtschaft und Agroforstwirtschaft bieten.“ [4]

Biodiversitätsstrategie (Mai 2020): 
„Die Kommission wird sicherstellen, dass die GAP-Strategiepläne anhand solider Klima- und Umweltkriterien bewertet werden und dass die 
Mitgliedstaaten ausdrückliche nationale Werte für die in diesen Strategieplänen sowie in der Strategie „Vom Hof auf den Tisch“ festgelegten einschlägigen 
Ziele vorgeben. Diese Pläne sollten zu nachhaltigen Verfahren wie Präzisionslandwirtschaft, ökologischem/biologischem Landbau, Agrarökologie, 
Agroforstwirtschaft, Dauergrünland mit geringer Intensität und strengeren Tierschutzvorschriften führen.“ [5]

„Maßnahmen zur Unterstützung der Agroforstwirtschaft im Rahmen der Entwicklung des ländlichen Raums sollten stärker in Anspruch genommen 
werden, da sie ein großes Potenzial für vielfältige Vorteile für die biologische Vielfalt, die Menschen und das Klima birgt.“ [5]

„Die Anpflanzung von Bäumen ist besonders in Städten von Vorteil; in ländlichen Gebieten gelingt sie gut in Verbindung mit Agroforstwirtschaft, 
Landschaftselementen und verstärkter Kohlenstoffbindung.“ [5]
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EU-GAP-Verordnung 2021/2115 

Artikel 73 Investitionen
Investitionen für die Anlage und 
Regeneration von Agroforstsystemen 
können bis zu 100 % gefördert werden

[6] 
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Rolle der Agroforstwirtschaft in der Bioökonomie

Agroforstwirtschaft war nicht Teil der Nationalen 
Bioökonomiestrategie (2020)

Empfehlung des Nationalen Bioökonomierats 
(2023) - eine der 9 Empfehlungen: 
Diversifizierung der Landnutzung mit 
Agroforstwirtschaft und Dauerkulturen

[8] 

[7] 
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Nature Restoration Law & Klimaschutz (EU certification 
framework for permanent carbon removals)

Produktive Bäume, die Teil von Agroforstsystemen auf Ackerflächen sind, und produktive Elemente in nichtproduktiven 
Hecken können ebenfalls als Landschaftselemente mit großer biologischer Vielfalt angesehen werden, wenn sie nicht mit 
Dünge- oder Pflanzenschutzmittel behandelt werden und wenn die Ernte nur zu Zeiten erfolgt, in denen die große 
biologische Vielfalt nicht gefährdet wird.

Entwurf 2022 ursprünglich 10 %-Ziel für "Landschaftselemente mit hoher 
Vielfalt" vor wie in der Biodiversitätsstrategie 2030  jetzt im Ermessen 
der MS (12 Monate Zeit für Kriteriendefinition)

Farming and forestry practices that remove CO2 from the atmosphere or reduce 
soil emissions contribute to the climate neutrality objective and should be 
rewarded, either via the Common Agricultural Policy or other public or private 
initiatives. Specifically, this Regulation should take into account farming and 
forestry practices […] agroforestry and other forms of mixed farming; […]

27-02-2024

20-02-2024[24]

Kommission will „maßgeschneiderte Zertifizierungsmethoden für 
verschiedene Arten von Kohlenstoffabbauaktivitäten„ auf der 
Grundlage von Quantifizierbarkeit, Zusätzlichkeit, Langfristigkeit 
und Nachhaltigkeit.

[9] 

[10] 
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Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz (ANK) zur Stärkung und 
Wiederherstellung von Ökosystemen

• 69 Maßnahmen in zehn Handlungsfeldern
• HF 6 Böden als Kohlenstoffspeicher:
• 6.1 Erhaltung und Neuanlage von Strukturelementen und Flächen 

insbesondere der Agrarlandschaften mit einer positiven Klima und 
Biodiversitätswirkung (Hecken, Knicks, Agroforstsysteme, 
Baumreihen oder Feldgehölze) gezielt fördern

„gemäß § 3a Klimaschutzgesetz sollen in Agrarlandschaften integrierte Strukturelemente 
und -flächen erhalten und ausgeweitet werden. Hecken, Knicks, Baumreihen, Feldgehölze 
und Agroforstsysteme zeichnen sich insbesondere gegenüber Ackerflächen zum einen durch 
einen höheren Humusgehalt und damit eine höhere Kohlenstoffspeicherung im Boden aus. 
Zum anderen legen sie im Gehölzaufwuchs Kohlenstoff längerfristig fest.“

Kabinettsbeschluss vom 29.03.2023

[11] 
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• Gestaltung eines Agroforstsystems (Gehölzflächenanteil, Baumarten, 
Gehölzdichte, Umtriebszeit) hat großen Einfluss auf C-Bindung

• Ziel laut GAP-SP Version 1: 25.000 ha in 2023, Steigerung auf 200.000 ha in 2026

Klimaschutz in der 1. Säule: Öko-Regelungen

• Ziel laut GAP-SP Version 4: nur noch 11.500 ha Zielfläche in 2026
• Budget um 75% gekürzt

[12] 

[13] 
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Gehölze in Reihen: 
min. 2 Streifen, max. 
40% der Fläche ODER 

50-200 Gehölze/ha

Keine Baumarten der 
Negativliste?

Gibt es maximal eine 
Unterkultur?

Nutzungskonzept 
positiv beschieden?

Förderfähiges AFS 
laut GAP

Ablauf der Anerkennung

1. Säule: GAPDZV – Ablauf der Förderbeantragung

Ökoregelung #3 
(Beibehaltung AFS)

Investitionsförderung der 
Bundesländer

(z.B. Bayern, MeckPomm)

Eigene Darstellung nach [14] 
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Kriterien

Gestaltungsanforderungen laut ÖR3: Anlage 5 Nr. 3 GapDZV

• Ackerfläche, 
Dauergrünland-
fläche, keine 
Dauerkultur

• min. 2 Streifen
• Gehölzflächen-

anteil min 2% & 
max. 35% der 
Fläche

• Holzernte nur 
Dez, Jan, Feb

weitestgehend durchgängig 
mit Gehölzen bestockt3-

25
 m

20-100 m Abstand 
zwischen Streifen

weitestgehend durchgängig 
mit Gehölzen bestockt

>20 m zu jedem Rand

Gewässer

<20 m zum 
Gewässer möglich

Eigene Darstellung nach [14] 
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Agrarland Brandenburg

• 1,3 Millionen ha LF
• Ackerland ca. 1 Million ha (Karte)

• 473 Tausend ha Getreide 
• 196 Tausend ha Silomais/Grünmais

• Dauergrünland 0,3 Millionen ha

• Verbesserung der Schutzgüter 
• Klima (DG/AF)
• Boden (AF)
• Oberflächengewässer (AF)
• Grundwasser (AF)
• Lebensraum (AF)

68 % der Böden in Brandenburg mit hoher bis sehr hoher Erodierbarkeit für Winderosion

Eigene Darstellung nach [15] 
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Verbesserung des Lebensraum

• Insgesamt kommen für die 
Verbesserung der Lebensraum 
durch AFS > 940 Tausend ha in 
Frage

• 393 Tausend ha (39 %) "Besonders 
geeignet "

• 374 Tausend ha (37 %) sind "Geeignet 
bezüglich Vögel ggf. Einschränkungen 
für Offenlandbrüter" 

• 176 Tausend ha (17 %) sind "Geeignet"

Eigene Darstellung nach [15] 
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